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Svenja Schulze, Schirmherrin Bundesumweltministerin



Tanja Loitz, Geschäftsführerin co2online gemeinnützige GmbH



Kaum zu glauben: Seit zehn Jahren gibt es den Energiesparmeister-Wettbewerb nun schon. Zehn Jahre, in denen das Bundesumweltministerium das Engagement für den Klimaschutz an Schulen verstärkt in die Öffentlichkeit rückt und andere Schulen auf den Geschmack bringt, sich ebenfalls beim Klimaschutz hervorzutun. Zehn Jahre, in denen Schülerinnen und Schüler aller Altersklassen und Schultypen gezeigt haben, wie vielfältig, kreativ und vor allem wirksam der Klimaschutz an Bildungseinrichtungen gestaltet werden kann und wie wichtig gerade jungen Leuten dieses Zukunftsthema ist. Viel hat sich getan seit den Anfängen des Wettbewerbs: So ist die Zahl der Bewerber kontinuierlich gestiegen, die Projekte wurden anspruchsvoller. Das zeigt, dass Klimaschutz an immer mehr Schulen ganz oben auf der Agenda steht. Ob Recyclingaktion, Solarprojekt oder nachhaltige Schülerfirma – jede Initiative leistet ihren Beitrag, den Klimawandel zu stoppen. In diesem Sinne bedanke ich mich bei den Energiesparmeistern 2018 für ihr Engagement und wünsche ihnen weiterhin viel Erfolg!



Allem voran möchte ich unseren Energiesparmeistern 2018 ganz herzlich zu ihrem Erfolg gratulieren und mich für ihr Engagement bedanken! Auch nach zehn Wettbewerbsjahren bin ich immer noch jedes Jahr aufs Neue begeistert darüber, was Schülerinnen und Schüler aus ganz Deutschland für den Schutz des Klimas auf die Beine stellen. Die Projekte, die wir auf den folgenden Seiten vorstellen, haben sich aus den 267 diesjährigen Bewerbungen besonders hervorgetan und sich zu Recht den Titel „Energiesparmeister 2018“ verdient. Dennoch möchte ich auch allen Bewerbern danken, die wir nicht auszeichnen konnten. Sie alle tragen dazu bei, den Treibhausgas-Ausstoß in Deutschland zu reduzieren und eine neue Generation klimasensibler junger Erwachsener hervorzubringen.



Ihre Svenja Schulze



Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Kennenlernen der Energiesparmeister 2018 und freue mich auf die nächsten zehn Jahre Energiesparmeister-Wettbewerb für Schulen!



Ihre Tanja Loitz



Im Rahmen des Energiesparmeister-Wettbewerbs werden jähr lich die innovativsten, kreativsten und effizientesten Klima schutzprojekte an deutschen Schulen ausgezeichnet. Insgesamt 267 Schulen und über 30.000 Schüler* aller Schulformen haben sich in diesem Jahr mit ihren Projekten beworben. Eine Experten-Jury wählte das beste Schulprojekt aus jedem Bundesland aus und hat 16 Schulen den Titel „Energiesparmeister 2018“ verliehen. Außerdem kürte sie zum zehnjährigen Jubiläum unter allen bisherigen Gewinnern den Energiesparmeister mit der besten Weiterentwicklung zum Jubiläumssieger. Neben e inem Preisgeld in Höhe von jeweils 2.500 Euro gewinnt jeder der 16 Energiesparmeister eine Patenschaft mit einem Partner aus Wirtschaft oder Gesellschaft. Die Paten unterstützen den Wettbewerb und stehen ihren Patenschulen während des finalen Online-Votings kommunikativ zur Seite. Die Paten schaften sollen für Nachhaltigkeit sorgen und Brücken zwischen den verschiedenen Bereichen unserer Zivilgesellschaft schlagen. Der Energiesparmeister-Wettbewerb verfolgt das Ziel, Schulen, Schüler und deren Eltern für den Klimaschutz zu sensibilisieren. Er ist eine Aktion innerhalb der Kampagne „Mein Klimaschutz“ im Auftrag des Bundesumweltministeriums. *Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung weiblicher und männlicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für beide Geschlechter.



Petra Brandstädter Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft



Lothar Eisenmann Institut für Energie- und Umweltforschung



Holger Harting Bundesumwelt ministerium



Luna Mahler BUNDjugend Berlin



Hoai Nguyen Unabhängiges Institut für Umweltfragen e. V.



Bibiane Uebel BUNDjugend Berlin



Norderstedt



Waren



Hamburg Bremen



Braunschweig Steinhagen



Berlin Potsdam Haldensleben



Wuppertal Melsungen



Dresden



Erfurt



Worms Völklingen Karlsruhe



München
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BADEN-WÜRTTEMBERG



Sparkasse Karlsruh e Judith Raupp, Bank kauffrau – Fachspezialistin We rbung kompakt „Die Schüler des He lmholtz-Gymnasiums sparen mit ihren Proje kten Energie und erreichen durch den Verleih von Elektro- Fahrzeugen auch Me nschen außerhalb de r Schulgemeinschaft . So vergrößern sie ihr en Wirkungskreis und ba uen zudem erfolgrei ch Hemmnisse ab. Wir sagen: Weiter so un d danke für euer Enga gement!“



Helmholtz-Gymnasium Karlsruhe
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Gymnasium



Die Schüler des Helmholtz-Gymnasiums Karlsruhe wollen klotzen, nicht kleckern und mit ihren Klimaschutzprojekten richtig was bewegen. Sie gründeten ein Energieteam und recherchierten: Welche Projekte tragen tatsächlich wirksam zum Klimaschutz bei? Wie kann vor Ort Energie gespart werden? Und wie können auch andere zu nachhaltigerem Verhalten bewegt werden? Mit Unterstützung der Stadtverwaltung und zahl reicher Sponsoren wurden Daten erhoben und eine Vielzahl von Projekten realisiert. Besonderer Fokus liegt dabei auf nachhaltiger Mobilität: Die Schüler schafften einige Elektrofahr räder und ein E-Auto an, die sie jetzt über die Schul-Homepage



vermieten. Sogar das örtliche Ordnungsamt gehört zu den Kunden der Schüler. Die Ladeenergie liefert die schuleigene Solar anlage, die die erste Stromtankstelle der Region mit grünem Strom versorgt. Als weitere Projekte wurden pro Klasse zwei Energiementoren bestimmt, die auf den nachhaltigen Umgang mit Energie achten, in der Mensa wurden zwei vegetarische Tage eingeführt und das „Thermoteam“ bietet Hausbesitzern energetische Analysen ihrer Wohnhäuser an.
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BAYERN



Abfallwirtschaftsbetrieb München Günther Langer, Leiter des Büros der Werkleitung „Der Toaster springt nicht mehr an? Ab in den Abfall damit! Wir wissen aus eigener Erfah rung, wie schnell Geräte im Müll landen, die leicht zu reparieren wären. Mit ihrem Projekt zeige n die Schüler der Rudolf-Steiner-Schule vorbi ldlich, dass es auch anders geht! Wir sind bege istert, dass sich die junge Generation so für die Abfallvermeidung starkmacht.“



Rudolf-Steiner-Schule München
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Ganztagsschule



Was gibt es Besseres, als Ressourcen und CO2 zu sparen, dabei nützliche neue Fähigkeiten zu erwerben und gleichzeitig anderen Menschen beim Geldsparen zu helfen? Die „Schüler- Reparaturwerkstatt“ an der Rudolf-Steiner-Schule in München macht es möglich. Mit der Hilfe ihres Physiklehrers und einigen ehrenamtlichen Helfern aus der Nachbarschaft geben die Energiesparmeister aus Bayern defekten Geräten ein zweites Leben. Da für jedes neue Produkt große Mengen endlicher Rohstoffe sowie viel Energie aufgewendet werden, wirkt sich



eine lange Nutzungsdauer von Geräten auch positiv auf das Klima aus. Damit ihre Mitschüler kaputte Geräte auch tatsächlich nicht wegwerfen, ist die Reparatur in der Reparaturwerkstatt kostenlos. Die Tüftler aus München haben sich bereits über die Schulgrenzen hinaus einen Namen gemacht und erhalten mittlerweile sogar Reparaturaufträge vom Abfallwirtschaftsbetrieb München.
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BERLIN



tur GmbH Florida-Eis Manufak führer fts Olaf Höhn, Geschä wen lten macht einen Lö „Unser Konsumverha nft und ßabdrucks aus. Herku anteil unseres CO2-Fu i eine beEssens spielen dabe Produktion unseres nken die . Mit ihrem Projekt se sonders große Rolle ule ihren David-Friedrich-Sch Schüler der Caspardas Wisß und transportieren eigenen CO2-Aussto nach auch au che Ernährung sen um klimafreundli ack!“ hm sc nach unserem Ge ßen. Ein Projekt ganz



Caspar-David-Friedrich-Schule Berlin Ganztagsschule



Wie viele Kilometer hat mein Essen zurückgelegt, bis es auf meinem Teller landet? Und unter welchen Bedingungen wurde es angebaut? Diese Fragen können die Schüler der Caspar- David-Friedrich-Schule aus Berlin ganz genau beantworten. Denn um die Schulverpflegung so klimafreundlich wie möglich zu gestalten, setzt die Schulgemeinschaft auf Eigenanbau im Schulgarten. Durch die Verwendung selbst gezogener Lebens mittel glänzt das Schulessen nicht nur mit einer astreinen Klimabilanz – das Wissen um heimische Pflanzen und deren Anbau- und Verarbeitungsmöglichkeiten ist ein Paradebeispiel für praxisnahes Lernen. Ihr Wissen geben die Schüler an andere Schulen und benachbarte Kitas weiter. Über den Newsletter „Das Salatblatt“ verschicken sie außerdem regelmäßig Tipps und Rezepte zur klimaverträglichen und nachhaltigen Ernährung an Eltern, Stadtverwaltung und andere Interessierte.
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BRANDENBURG



Mittelbrandenburgische Spa rkasse Andrea Aulich, Marktdirektori n „Die Projekte der Schüler der Leonardo-da-Vinci- Gesamtschule zeigen, dass Klimaschutz wirklich keine Frage des Alters ist. Die Schüler haben mit ihrem Wunsch nach mehr Nac hhaltigkeit an ihrer Schule eine Bewegung aus gelöst, die das ganze Schulleben neu sortiert. Wir sind stolz, für dieses Projekt die Patenschaft zu übe rnehmen.“



Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule Potsdam
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Gesamtschule



An der Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule in Potsdam herrscht verkehrte Welt: Hier unterrichten die Schüler ihre Lehrer. Das Projektteam „Kurswechsel plastikfrei“ schulte die L  ehrer der Gesamtschule zur Plastikverschmutzung der Meere und forderte mehr Nachhaltigkeit an der Schule. Auch im Seminar kurs Nachhaltigkeit stehen Klima- und Umweltschutz im Mittelpunkt. Im Rahmen des Kurses setzen sich die Schüler der Oberstufe zwei Jahre lang theoretisch und praktisch mit Nachhaltigkeitsthemen auseinander. Gemeinsam arbeiten Schüler und Lehrer daran, ihre Nachhaltigkeitsforderungen in die Tat umzusetzen: Die Mülltrennung wird verbessert, verpackungsfreie Snacks und klimafreundliches Schulessen sollen der neue Standard werden und sogar der Schulkiosk hat recycelte und unverpackte Produkte in sein Sortiment mit aufgenommen. Und auch im Unterricht hat der „Kurswechsel plastikfrei“ seine Spuren hinterlassen: Einige Lehrer haben die UN-Nachhaltigkeitsziele in ihrem Lehrplan verankert und weitere Fortbildungen für Schüler und Lehrer sind geplant.
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BREMEN



nik GmbH & Co. KG KAEFER Isoliertech rsitzender der Peter Edelmann, Vo Geschäftsführung dass die Schule am „Wir freuen uns sehr, gagement mit dem Halmerweg für ihr En -Titel ausgezeichnet Energiesparmeister haltigen Bildungs wird. Mit ihrer nach ndern der Grundarbeit wird bei den Ki wusste Zukunft stein für eine klimabe t eine Auszeichnung gelegt – das verdien t!“ und unseren Respek



Schule am Halmerweg Bremen Grundschule



Steter Tropfen höhlt den Stein – das ist das Leitmotiv für die Klimaschutzaktivitäten der Grundschule am Halmerweg. Seit vielen Jahren engagieren sich die Lehrkräfte dafür, ihre Schützlinge mit den Themen Energie, Ressourcen und Klimaschutz vertraut zu machen. Sie veranstalten Projekttage zum Umgang mit Wasser und Energie, organisieren Müllsammel aktionen und laden die Kinder zur Mitarbeit in der Gartenbau- AG ein, die den Schulgarten mit Obstbäumen und anderen Nutzpflanzen revitalisieren will. Für viele der Kinder mit Flucht- und Migrationshintergrund an der Schule stellen diese Projekte den ersten Berührungspunkt mit dem Klimaschutz und der eigenen Verantwortung beim Schutz der Umwelt dar. Die erlernten Energiesparmaßnahmen nehmen die Kinder mit nach Hause und können so auch ihre Familien dazu anregen, den Energieverbrauch und den CO2-Ausstoß zu verringern.
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HAMBURG



urg lentwicklung Hamb hrerbildung und Schu Le für ut tit ins es nd La rater Klimaschulen Björn von Kleist, Be Sachen Klimaschutz Sternschanze wird in „An der Klimaschule beeindruckt uns sehr Zufall überlassen. Es m de hts nic lich rkl wi ler, Lehrer und Schu glich ist, wenn Schü mö es all s wa n, hte he ec zu se hen. Hier sehen wir an einem Strang zie leitung gemeinsam Vorzeigeprojekte!“



Ganztagsgrundschule Sternschanze Hamburg Ganztagsgrundschule



Die Klimaschützer an der Ganztagsgrundschule Sternschanze machen keine halben Sachen. Sie haben die Klimabilanz des gesamten Schulalltags unter die Lupe genommen und Maßnahmen für mehr Nachhaltigkeit in jedem Bereich auf den Weg gebracht. Für grünen Strom sorgt die Solaranlage auf dem Dach, die gleichzeitig die Akkus auflädt, welche die ganze Schulgemeinschaft vergünstigt am Schulkiosk erhält. Damit Schüler und Lehrer möglichst viele Wege mit dem Fahrrad erledigen, wurde ein überdachter Fahrradparkplatz errichtet und für größere Transporte steht der Schulgemeinschaft ein Lasten fahrrad zur Verfügung. Auch bei der Ernährung m  achen die Hamburger nicht Halt: Bereits mehr als die Hälfte der Mensaverpflegung kommt aus biologischem Anbau; auf r egionale und saisonale Kost wird Wert gelegt. Dass zudem auf den Energieverbrauch an der Schule geachtet wird, muss kaum noch erwähnt werden.
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HESSEN



ppe Sparkassen-Finanzgru Hessen-Thüringen arkassen- und Matthias Haupt, Sp hüringen Giroverband Hessen-T gilt: Jeder einzelne „Beim Klimaschutz – doch nur als muss dazu beitragen en wir wirklich etwas großes Kollektiv könn kt der Berufsschüler bewegen. Das Proje n n Ansatz. Hier lerne verfolgt genau diese z hüler Energieeffizien nicht nur jüngere Sc r ne de hie hüler versc anzuwenden, auch Sc en kommen zusamm Ausbildungszweige er. Großartig!“ und lernen voneinand



Selbstständige Berufliche Radko-Stöckl-Schule Melsungen Berufliche Schule



Die Devise der Radko-Stöckl-Schule in Melsungen lautet: Für sich alleine lernen ist nur die halbe Miete! Die Berufs schüler aus der Energie- und Gebäudeelektronik und dem Sozialwesen haben sich daher zusammengeschlossen und schulen Kindergarten- und Schulkinder in Sachen Energie effizienz. Dafür entwickelten sie eine „Energierallye“ durch das EnergiePLUS-Haus der Schule. Dabei handelt es sich um einen Lernort auf dem Schulcampus, den die Schüler selbst zum Plusenergiehaus umgebaut haben. Auf fünf Stationen experimentieren die Kinder unter Anleitung der Berufsschüler zu den Themen Dämmung, Strom und Heizen durch erneuerbare Energien und Elektromobilität. Jedes Kind erhält im Anschluss als Erinnerung ein eigenes EnergiePLUS-Modellhaus, um auch den Eltern zu Hause das Gelernte zu demonstrieren. Derzeit tüfteln die Berufsschüler außerdem an einem eigenen Fahrradkino.
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MECKLENBURG-VORPOMMERN



WEMAG AG hnischer Vorstand Thomas Murche, tec hüler der evangeSchülerinnen und Sc n ge jun die d un e „Lehrkräft f es beim Klimaschutz Waren zeigen, worau verlischen Grundschule g auch im Kleinen zu e Verhalten jeden Ta Obst s ale ankommt: das eigen nutzen, region tuch statt vier zu be nd rha pie Pa Ein rn. bir ände statt Glüh nen im , Energiesparlampen ott mp Ko im hte üc statt Südfr G als ökologisches ojekt, das die WEMA Pr s are erb nd wu Einsatz. Ein tzt.“ rn als Pate unterstü Unternehmen sehr ge



Arche Schule Waren
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Grundschule



An der Arche Schule Waren liegt der Fokus nicht nur auf theo retischer Wissensvermittlung: Klimaschutz und Nachhaltigkeit sollen bei Groß und Klein selbstverständlich in den Alltag integriert werden. Daher achten die Grundschüler genauso auf den Energieverbrauch vor Ort, wie auch auf die CO2-Bilanz von Verbrauchs- und Konsumgütern an der Schule. Außerdem wird komplett auf Einweg-Plastik verzichtet und auch bei der Schulverpflegung auf klimaschonende regionale Kost geachtet. Um



Müll zu vermeiden, besitzt jedes Kind einen personalisierten Mehrwegbecher, mit dem es sich an schuleigenen Wasserspendern Trinkwasser zapfen kann. Im Klassenzimmer und in anderen Bereichen der Schule, wie den Toiletten und der Kantine, wird den Kindern ein achtsamer Umgang mit Ressourcen wie Energie, Papier und Lebensmitteln beigebracht. Technische Details, wie Durchflussbegrenzer und Bewegungsmelder, sorgen zusätzlich für Energieeffizienz.
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NIEDERSACHSEN



Energieagentur Klimaschutz- und bH Niedersachsen Gm ftsführer hä sc Ge , lte Lothar No ojekt uners gut an dem Pr „Was uns besond elt es gefällt: Hier hand serer Patenschule feuer. ein kurzes Leucht sich nicht nur um dauweile 20 Jahre an Mit ihrem mittler dass hu t zeigt die Sc le, ernden Engagemen inung, he keine Modeersc Klimaschutz für sie Schuln Bestandteil des sondern zum feste ist. Weiter so!“ alltags geworden



Nibelungen-Realschule Braunschweig Realschule



An der Nibelungen-Realschule in Braunschweig wird Klimaschutz schon seit der ersten Stunde großgeschrieben. Bereits seit 1997 bestimmt die aus Schülern und Lehrern bestehende Arbeitsgruppe „Umweltschule“ jedes Jahr ein Jahresthema, das das Leitmotiv für alle Klimaschutzaktionen des Jahres bildet. Zu diesen Aktionen gehören jahrgangsübergreifende Projekttage, Exkursionen, Vorträge, Unterrichtseinheiten und vieles mehr. Um möglichst viele Menschen zu erreichen, organisieren die Realschüler zudem Projekttage für Grundschüler, an die sie ihr Klimaschutz-Wissen weitergeben. So entstanden zum Beispiel ein Abfall-Erlebnispfad und eine groß angelegte Baumpflanzaktion, bei der 2.000 junge Bäume gepflanzt wurden. Durch bauliche Maßnahmen, ressourcen sparendes Verhalten und Klassenfahrten mit Bahn statt Bus wird darüber hinaus für einen kleinen CO2-Fußabdruck der Schule gesorgt.
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NORDRHEIN-WESTFALEN



ENGIE Deuts chland Manfred Sch mitz, CEO „Wir gratulie ren der Gesam tschule Wup Langerfeld ga pertal- nz herzlich zu m Sieg im Energ meister-Wettb iespar ewerb. Der Ti tel ist absolu denn hier üb t ve rd ient, ernimmt jede Generation im der eigenen M R ah men öglichkeiten Verantwortung Klima – das ha für unser t Vorbildchar akter!“



Gesamtschule Wuppertal-Langerfeld
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Gesamtschule



An der Gesamtschule Wuppertal-Langerfeld setzen sich Schü ler und Lehrer getreu dem Motto „Jeder, was er kann“ zusammen für den Schutz des Klimas ein. Die Schüler organisierten gemeinsam mit externen Partnern einen autofreien Tag im Stadtteil, dem durch eine Fahrraddemo Nachdruck verliehen wurde. Die Demo endete vor der Gesamtschule, wo die Schüler mit Flyern, Postern und Plakaten über die Vorteile nachhaltiger Mobilität aufklärten. Um dem großen Interesse der Schüler für Umweltthemen nachzukommen, kümmerten sich die Lehrer



darum, dass Nachhaltigkeit stärker im Curriculum verankert wird. In der Folge wurde das Wahlpflichtfach „einFach nachhaltig“ ins Leben gerufen. Das Fach gibt den Schülern die Möglichkeit, sich sowohl theoretisch mit Klimaschutz-Themen auseinanderzusetzen, als auch konkrete Projekte zu realisieren. Diese werden im schuleigenen Umwelt-Newsletter zusammengefasst und kommuniziert.
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RHEINLAND-PFALZ



Energieagentur Rh einland-Pfalz Gm bH Thomas Pensel, Ge schäftsführer „Klimaschutz ist eine Generatione naufgabe. Wenn Kinder bereits in der Schule für Th emen des Klimaschutzes sensibili siert werden, gehe n sie verantwortungsvoller mit un serer Erde um. Di e Schüler des Gauß-Gymnasium s machen es gena u richtig und zeigen: Klimaschutz hat viele Facetten. M it ihren vielfältigen Aktivitäte n senken sie den CO -F ußabdruck ihrer Schule und führen über den Um 2 we ltl aden und das Fashion-Projek t auch andere an nachhaltige Konsumentscheid ungen heran.“



Gauß-Gymnasium Worms Gymnasium



Die Klimaschutzaktivitäten am Gauß-Gymnasium in Worms stehen auf vier Säulen, die das Fundament für ein übergeordnetes Nachhaltigkeitsprogramm bilden. Das älteste, seit 1989 bestehende Projekt, ist der von Schülern des Gymnasiums und einer Nachbarschule betriebene Umweltladen. Hier können die Schüler Schulartikel aus umweltfreundlichen Materi alien und Pausensnacks aus fairem Handel erwerben. Darüber hinaus wurde in Eigeninitiative eine Solaranlage realisiert, die die Schule mit grünem Strom versorgt, und die Schülerfirma „Gauß Fashion“ ins Leben gerufen. Über dieses Projekt wird an der Schule nachhaltige und fair produzierte Schülermode vertrieben, an deren Beispiel gleich mehrere A  spekte von Nachhaltigkeit erlebbar werden. Damit im Schulalltag alle gemeinsam auf einen effizienten Umgang mit E  nergie und Ressourcen achten, führen die Schüler der Oberstufe zudem jedes Jahr einen „Umweltwettbewerb“ mit den jüngeren Schülern durch, in dem die Klassen für energiesparendes Verhalten belohnt werden.
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SAARLAND



atmosfair gGmbH , Geschäftsführer Dietrich Brockhagen sium vom Warndt-Gymna „Die Klimaschützer wenn r Nu r. he htigen Riec haben genau den ric nsum Ko r se ispielsweise un wir verstehen, wie be hängt, en imawandel zusamm verhalten mit dem Kl drinhandeln. Und das ist können wir nachhaltig halt zu dem Klimawandel Ein gend notwendig, um Projekt!“ gebieten. Ein tolles



Warndt-Gymnasium in Völklingen
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Gymnasium



Am Warndt-Gymnasium lautet die Prämisse: Wir wollen zu nachhaltigem Handeln befähigen! Ziel aller Klimaschutz projekte ist es daher, das Nachhaltigkeitsbewusstsein der Schüler so zu festigen, dass es langfristig ihr Handeln bestimmt. Gleichzeitig sollen alle Projekte konkret zum lokalen und globalen Schutz des Klimas beitragen. Das Sammeln ungenutzter Brillen und Handys führte den Schülern beispielsweise vor Augen, wie viele Objekte unter großem Energie aufwand hergestellt werden, um dank unserer schnelllebigen



Konsumstruktur in der Schublade zu landen. Durch Konsumrundgänge durch die Stadt, aktives Energiesparen und Müllvermeiden in der Schule sowie durch Debattierclubs und Projekttage wird das Nachhaltigkeitsbewusstsein der Schüler  weiter geschärft. Für die siebten und achten Klassen wird außerdem regelmäßig ein Wettbewerb um die „Faire Klasse“ durchgeführt.
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SACHSEN



eins energie in sach sen GmbH & Co. KG Herbert Marquard, ka ufmännischer Gesc häftsführer „Die Heizung ist ein er der größten Energ iefresser in Schulen. Dass die Dr esdner Schüler prüfen , ob sie denn überhaupt effi zient läuft, ist grand ios . Und wie die großen Einsparu ngen zeigen: zudem ex tre m sinnvoll! Ein Projekt ganz in unserem Sinne, für das wir sehr gerne die Paten schaft übernehmen.“



Bertolt-Brecht-Gymnasium Dresden Gymnasium



Was bringen die ambitioniertesten Energiespar-Bemühungen, wenn gar nicht klar ist, ob sie tatsächlich effektiv sind? Das dachten sich auch die Schüler des Bertolt-Brecht-Gymnasiums in Dresden und gingen die Sache richtig an: Sie analysierten die Einstellung und Arbeitsweise der Schul-Heizung und überprüften mit Datenloggern die Temperaturentwicklung in der ganzen Schule. Die Datenlogger finanzierte die Schülerfirma bb-Web durch die Einnahmen aus ihrer eigenen Solaranlage und aus Wettbewerbserfolgen mit i hren Projekten zu erneuerbaren Energien. Anhand der ermittelten Ergebnisse wurden die Heizzeiten sowie die Absenkung der Heizung angepasst, defekte und falsch eingestellte Thermostate aufgespürt und wenn nötig ausgewechselt. Durch diese Maßnahmen spart die Schule seit 2015 jedes Jahr 4.000 Euro Heizenergiekosten und konnte ihren CO2-Ausstoß massiv senken!
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SACHSEN-ANHALT



eagentur Landesenergi NA) alt GmbH (LE Sachsen-Anh tsführer tein, Geschäf Marko Mühls



rojekt der tützen das P rs te un d un ben „Wir kennen ule Haldensle Sekundarsch en ch z, für is el st ng Eva und sind ol ganzen Weile r ne ei it er se s st  ei bereit sparm ch im Energie au t tz je er ! ül nehmen Wir die Sch schaft zu über en at P e di b r in Aktion Wettbewer nergieberate E e di , uf ra de bei freuen uns da nen viel Freu wünschen ih d un n be le zu er ufgabe.“ ihrer neuen A



Evangelische Sekundarschule Haldensleben
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Sekundarschule



Die Schüler der evangelischen Sekundarschule Haldensleben erleben seit ihrem Umzug in das neue Passivhaus-Schulgebäude im Jahr 2016 jeden Tag die Vorteile moderner Energieeffizienz. Damit das Potenzial des energiesparenden Gebäudes voll ausgeschöpft wird, werden regelmäßig Energieberater  unter den Schülern ausgebildet. Diese werden nicht nur im Umgang mit Energie geschult, sondern lernen von Fach planern, Architekten und professionellen Energieberatern auch die Besonderheiten von Passivhäusern kennen. Ihren Mitschülern sowie der Lehrerschaft stehen die Nachwuchs- Experten bei Fragen rund um Energieeffizienz und energie sparendes Verhalten zur Verfügung und überwachen den Energieverbrauch im Schulhaus. Das erworbene Wissen könnte zudem den Grundstein für eine berufliche Laufbahn in der Energie-Branche legen.
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SCHLESWIG-HOLSTEIN



EKSH Gesells chaft für Ener gie und Klimaschutz Sc hleswig-Holst ein GmbH Stefan Sievers, Geschäftsführ er „Am Lise-Mei tner-Gymnasium sparen die Schü Energie, setzen ler sich mit ihrem Ve rhalten ausein der und haben anzudem die Mög lichkeit, schon die Weichen fü he ute r eine Berufslau fbahn in der N haltigkeitsbran ach che zu stellen. Wir sind begeis so viel Weitblic tert von k und gratulie re n den Schülern lich zu ihrem Er herzfolg im Wettbew erb.“



Lise-Meitner-Gymnasium Norderstedt Gymnasium



„Nachhaltig leben und lernen“, so lautet das Leitbild des Lise-Meitner-Gymnasiums in Norderstedt. Klimaschutz und Nachhaltigkeit werden daher nicht nur in den Unterricht eingebunden, sondern auch im Schulalltag gelebt. Jahrgangsübergreifend werden alle Klassen von zwei Umweltbeauftragten über richtiges Lüften und Heizen, Mülltrennung sowie allgemeine Fragen zu umweltbewusstem Verhalten aufgeklärt. Besonders klimabewusste Klassen werden über schulinterne Wettbewerbe ausgezeichnet. Die Schüler haben außerdem die Möglichkeit, einen Wahlpflichtkurs zu besuchen, der mit dem schuleigenen Bioladen kooperiert. Hier lernen sie alles über nachhaltigen Konsum und erwerben zudem die Grundlagen einer umweltbetriebswirtschaftlichen Ausbildung. Und auch in dem Projekt „Shady Shirts“ beschäftigen sich die Schüler mit ihrem Konsumverhalten: Sie nehmen den Inhalt ihres Kleider schranks unter die Lupe und suchen nach Alternativen zum klimaschädlichen Fast-Fashion-Trend.
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THÜRINGEN



n ppe Hessen-Thüringe Sparkassen-Finanzgru arkassenMatthias Haupt, Sp ssen-Thüringen und Giroverband He Hinder higkeiten – alles keine „Herkunft, Alter, Fä ht. ge n Schutz des Klimas nisse, wenn es um de ule Am er von der Grundsch Das zeigen die Kind fähigam Te r cklich. Von de Wiesenhügel eindrü Angeim ergiesparmeister keit der Thüringer En sich viele amen Ziels können sicht eines gemeins en.“ e Scheibe abschneid Erwachsene noch ein



Staatliche Grundschule Am Wiesenhügel Erfurt
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Grundschule



Energiesparen an der Schule ist gut – Energiesparen im ganzen Wohngebiet noch viel besser! Mit diesem Ziel machten sich die Grundschüler der Staatlichen Grundschule Am Wiesen hügel an die Arbeit. Mit einer Wärmebildkamera suchten sie energetische Schwachpunkte an der Schule, entwickelten Gegenmaßnahmen und nahmen außerdem auch das eigene Verhalten unter die Lupe. Worauf kommt es beim nachhaltigen Umgang mit Ressourcen an? Wie kann am besten Energie



gespart werden? Die Antworten auf diese Fragen wurden von Schülern mit und ohne Förderbedarf aus 23 Nationen gemeinsam erarbeitet und jetzt täglich in der Schule gelebt. Damit die Energiespar-Bewegung größere Wellen schlägt, interviewten die Grundschüler die Besucher eines Wohngebietsfestes zu den Themen Energie und Energiesparen. So werden neben den Eltern der Kinder auch andere Anwohner für den klimaverträglichen Umgang mit Energie sensibilisiert.
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Steinhagener Gymnasium, Nordrhein-Westfalen Gymnasium



Das Steinhagener Gymnasium in Nordrhein-Westfalen gehörte 2009 zu den Energiesparmeistern der ersten Stunde. Die Schüler und Lehrer haben sich jedoch nicht auf ihren Lor beeren ausgeruht – im Gegenteil! Seit der Auszeichnung vor fast einer Dekade sind die Klimaschutzaktivitäten erst so richtig ins Rollen gekommen. Der 2009 ausgezeichnete Slogan „Keep an eye on energy“ ist zur Leitlinie der ganzen Schule geworden und bildete das Fundament für die 2011 eingeführte Umwelt-Strategie der Schule. Das Thema „Klimaschutz durch Energiesparen“ wurde seither im Unterricht verankert und regelmäßig bei Projekttagen und Aktionen thematisiert. Viele Veranstaltungen, wie ein Rock-Konzert zu Mobilität der Zukunft oder der „Markt der Möglichkeiten“, wurden von den Schülern selbst ins Leben gerufen. Damit auch über die Schule hinaus Menschen erreicht werden, gibt es zahlreiche Kooperationen mit Kitas, Grundschulen und der regionalen Politik. Letztere soll die Schule beispielsweise bei ihrem Plan unterstützen, komplett auf grünen Strom umzusteigen.



Der Energiesparmeister-Wettbewerb 2018 wird unterstützt von:



EINE AKTION VON:



UNTERSTÜTZT DURCH:



IM AUFTRAG VON:



weit bundes n e g n ewerbu .000 B 2 r e b Ü n d Altersstufe n u n e p y lt u Alle Sch



.000 Euro Geld und Sachpreise in Höhe von 500



136 gekürte Energiesparm eister Alle Informationen zum Energiesparmeister-Wettbewerb, den Preisträgern und Paten finden Sie auf www.energiesparmeister.de www.facebook.com/energiesparmeister © 2018, Herausgeber: co2online gemeinnützige GmbH · Hochkirchstraße 9 · 10 829 Berlin · [email protected] Redaktion: Laura Wagener, Sabine Käsbohrer · Gestaltung und Satz: Indivisual Berlin, Mia Sedding Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier „Blauer Engel“. Die CO2-Emissionen des Drucks hat co2online kompensiert.
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circunstancias que les tocaba vivir. En Romanos 8:28, Dios ...... ASIA. Océano. Pacífico. ChinaPekín. Corea del SurSejon
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16 ene. 2018 - PEDRO PABLO KUCZYNSKI GODARD. Presidente de la República. JAVIER ALBERTO BARREDA JARA. Ministro de Trabaj
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12 jun. 2016 - El Recurso de Apelación interpuesto por la empresa CONSERVERA ISIS S.A.C., en adelante la empresa recurre
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del TUPA. (http://www.produce.gob.pe/index.php/shortcode/texto-unico-de-procedimientos-administrativos- tupa). 4. CONCLU
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3 dic. 2018 - MC; el Decreto Supremo Nº 001-2007-TR, que crea la Comisión Nacional para la Lucha contra el Trabajo Forzo
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2018 

1 Debidamente representado por el señor Philippe Alain Denis Botta, identificado con Carnet de Extranjería N° 000224149,
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2018 

Desastres (SINAGERD), como sistema interinstitucional, sinérgico, descentralizado, transversal y participativo, con la f
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Público, a fin de que estas las efectúen en forma oportuna y bajo las mejores condiciones de precio y calidad;. Or Legal
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que produzcan indefensión a la administrada;. COORDINADOR. Sponge Cancisco. E. LAVADO. Que, respecto al primer supuesto,
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22 oct. 2018 - web del Ministerio de la Producción, se advierte que con Resolución Directoral Nº 19-2000-. CTAR-ICA/DRPE
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19 oct. 2018 - JUAN MORALES CURO, solicita se le otorgue permiso de pesca artesanal, y;. CONSIDERANDO: ... BORSA DIL MEI
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20 ago. 2018 - presentado ante la Gerencia Regional de la Producción del Gobierno Regional de. Moquegua, remitida por és
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embarcación pesquera de 100.00 m de capacidad de bodega, vía sustitución de la embarcación pesquera no siniestrada JHONN
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infracción prevista en el inciso 1 del artículo 134º del Reglamento de la Ley General de Pesca, ... Gerente General, el
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factor importante la experiencia del patrón de la embarcación a efectos salvaguardar el aprovechamiento .... y, el otro
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27 ene. 2016 - corespektiewe O PÚBLICA DECA. COORDINADOR. Sancione. C TORRES. DE LA PROSRegístrese y comuníquese,. PRODU
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Regístrese, comuníquese. DOCI" "TITO AUTTAMA. "EŚ COPIA FIEL DEL ORIGINAL” . ROGERS VALENCIA ESPINOZA. Ministro de Comer
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10 jul. 2018 - ... adecuados al personal militar que será desplegado en Operaciones de. Mantenimiento de la Paz de las N
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N°613 -2018-PRODUCE/CONAS-2CT. 19 OCT. 2018. LIMA,. VISTOS: (i). La Resolución Consejo de Apelación de Sanciones Nº 516-
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13 jul. 2018 - ÚBLICA DELP. EL PERÚ. REPÚB: Resolución Consejo de Apelación de Sanciones. N°538-2018-PRODUCE/CONAS-CT. L
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10 jul. 2018 - Portal Institucional del Ministerio de Defensa (www.mindef.gob.pe). Regístrese, comuníquese y archívese.
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846/T2T-987, la cual se encontraba transportando el recurso hidrobiológico anchoveta en estado fresco en cubetas con hie
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10 jul. 2018 - representante titular y al señor abogado Ever Benildo Ruiz Vargas, como representante alterno, de este Mi
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Von de Sally. Crones Per. L CORTEZ. PRODA. LO DEL. MINISTE. D$ IPA. $. Que, mediante operativo de control llevado a cabo
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